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Wio wirkt nun der Apparet! Sibhiden werden durch ltcn
Geruch des fnülendcn Eiw€,ißstoftes :r,ngciockt und f.rlloD in
das Glyzerin hinein, kommen also niemals mit dem r\lLs oaler dcür
liülcnde Küso in Berührung und bleibcn tuher vollkonrmen
sauber. Glyzerin (ein wässercntziehendor Alkolrol) tötcl die
I(ifer sehr rasoh und konservieft sic wocl)o - und motratsir g,
s'enn e,c nicht durch den Zulruf von Waser zu sehr verdünnt
\-ird. lhn $-ird eh€n dcmentsprcohend dcr Pirtz fiir dis ltin'
gr ren des Ködubecbcrs :ursviühlen müsseD. Rrlnl) inscktcD wic
Ldet ostenlß ünd St:rphyliniden wcrdcn el)onso rftch und sichfi
Setötct .  so d^ß sie keincn Schtulen ärst i f lon könDcn.

Dit s-eitero BehaDdluis alcs gefangencn Mäterials isl sehr
cinfä(fi. Die itn Glyzetin schwirnmeDden Tisre w{rfden iD {i0
i) is ?0 l rrozent igen Alkohol üherstcl l t  (die V€rdünnlrDg de,c r \ lko-
h.ns soll mit dcstilli€rtem 'Wasscr erfolgen. dä sonst dnrch K:rlk
rt 'son(lrrung mrtte Obcrf l : ichen cnt-stchen) nnd so Ir imbefördert .
Vor drrln Prälaricren wcrden dio Tiere n{roh drei bis vicrm,rl
mit  inrner fr is(h€m, vprdi inotcm ALkolrol  b. lalndr, l t .  nm die
letztci) llestc drs Gl)-zerins hera uszrs?.rcll. n i nichh.r liitnncD di{'fierc präp.rrieri $r€rden. IrSeDd cine Vcrflrbung (xler eine rn
der€ Brsohäal igung dürch das Glvzcr in tr i t t  r r icr t  f i l l .

Ich habe mit  dieser Xödeürcrhod€ anl c iner soi t  .hhrzehnl,
qut e\plor ierten Oert l ichkeit  nehst den r l l lemein yoD dort  hc
kannton Rl indl i i i fern z*1, i  reuc l l i tssen, cino neno r\r t  und 0in0
neue Grlttung cntdec,ht.

Adschri l t  dcs Vcrtasseß: \r ic ' r ,  I I l . ,  \V. ißsi i rbc! läide 26.

Dr. Ubaldo Rocci f.
Dr. Ut laido Rocci.  gr l |orcn rm 19- Scl) trmbpr l l 'S5 iD Chi

rxsso. starh rn(rwart f t  in 0ästagnolc Noniorrr to rnr 18. Arsust
19411. 1910 r i rwlr l l  or in Gen| l , r  df f  Doktorr l  in ( lhemi0 uod
l 'härmrkolosie und wähl ie dcrr Hochschul lehrborlr f  i r  di( 'sef
-stadt.  Zeits 'eise wurde cr a ch Goncr:Lldircktor (Ls N.rt ioDrl
institutcs für tngcwindlo Pharrukologie. Sehr brld vidmetc cf
i ioh dfr  Lepidot)trrologio und wrr zuletzt  rm lrhytol)r lholog;
:chcn Ol)scrrator ium ir  ( ; r ' rnl . l  t l i t ig.  Roccis Hluptvc|( l icü,ct .  rnxn
matqe i i l r r  reinr z: thlrc i{hfn Nerl)onenrnngrn denkur wie Dr. t .
$i l l .  l icgt i r  dcr r icht iF0ü Erfnssurg der Zygaerctr  Yi i lker l rnd
t lcrcr z(n)gcogrlphiscirer IJ i ]s icdhrnq. l r r  hr l  hicr i rr  zwcifc lhs crsl '
nnl ig r ine kl . rr1 ' Iethodf dor frcnnunlt  def verschi0dr-ren Lntr ' f
, i r tcr I |d vir l i l i f l rcn lhsserr einsNchlason ür i l  t rotz r lcr ! i r l ,
v iel l { r i f l r t  ülrerf l i iss;geu I} |Donnur)gtn nic dnr Gnrnt lgedrnh.r l
seincr l \nschruüDg \ 'edor)t) .  -qonst hi , l  Roc0i eino lhih0 -q.rbci torr
i ibcr Rhoprl locr| |D und rui t  ' lur.r t i  ü l ,ar Lelkunia z.u. '  Dnt. .  sowir
noch i i l 'cr  senif i '  I Ieterxr,reD (, l lo l f l .ato| ta eüstt tu 1.. .  Dct i tcs
süt ia l ibottot id?l la Z.)  l ' f r i ' l feDi l ic l r l .  ln scir fr  Unlcrsuchung i i l )c l
dic GoILLärbunq gcryisscr Zygxrrrr  Ar lrr  gelrrg fs ihnl  rurch
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eine ohemiscbe Lösurg berzustellen, die iede rot€ Zyga€ne über
lebbajt ora,nge ilauertril gelb färben kontrte. sovie eile in d.re
Originalia.rb€ rückfülrende LösuDg. Dor Tod ereilte ih! bei iliesen
UntersüchuDsen und so konDto er tlartlber nichts mehr verölfent-
lichen. Zur Beruhigung der Zyga€D€nsa,nmler sei gesegt, ileB
volr diesen Versuchen niemäls Exemplaro ausg€geben oder etw|
:rndom Sarnmlern überllssen wuralen. Einen Großteil s€iner
SammluDg erwarb schon vor mehrcren Jrhren Dr. Roger Verity
in Florenz. F. Hart ie.

Ein neuer \üüeg der Farbbezeichnung in
naturwissenscha{tlichen Beschreibungen.

Von MrnJfcd Koch, Dresden.

Die sy8tcmitische Bcschrcibung ünserer PflaDzen- unal Tier,
{elt begann in der zweiten Hälfte des 18. Jahrbunalerts ilurch alie
hrndamentalen nd bi3 heutc die Gnrndlage uDseres gesamten
s)'st€ms bildenalen Arbeitan Linn6's. Dcr von Linn6 eingeführten
Nrmensgebung für die dam: s hekrnnten Arten l:rg jeweilE eine
liürze, in let€inischer Sprache gehrlt.ne BcschEibung zugmnde.
l)ieso Uebung $.urde von dcncr, dic, auf Linnd's Werk fußend,
sich alie w€itere systemstische Rrforschung der Ticr rnd Pflän-
z('nwelt zum Ziele setzten und dam;t zwrngslä:ufig zür Yergebung
neuer Na.inen sclritten. beibeh-alten. Alloh I'ei ochsenheimer uDd
Treitschke sind alie Beschr€ibungen, die einer neuen AIt zugnnale
g(legt weralen, noch von einer uns he[tc oft seltsam a.nmutendeD
litirze, wobei äLlerdings alie l{öglichkcit dcr Znsamm€raldngung
ir der hteinischen Sprache für dlßjonige, wr.s alcr Autor zrm
A stlruck bringeD will, herücksichtigt werd€n Inuß.

Emt in al€r zweitcD Hülfto dcs 19. Jahrhündcrts. älso zu
(iiDe,m Z,€itrrünkte. ds alie Nelrl'zlLhl dlcr Arten im eurolr:iischen
l lumo beschrieben und |crrrnnt w:rt und g:Lnz ä,llgsmein eine
Vcrfeinerung der Untt$uchuDgsmothodcD ünd damit auch alercn
^us*'ertung einsetzte, wutd{r dlrs Systcn der kurz gefaßten latci-
nischen Din€;nosen verlasscr| zn Cunston einet meist notwenaliger_
wcise breitercn Beschrcibüng ;n eincr der gebräuchlichetr Welt
rtlr:Lchen. Auf dieser Basis fntst:rndcn die Stüd:Lrdwerk€ der
L.pidopterologie, so dis .,Scbmctt.rlingsb[ch" von Berge Rebel,
..Die Schmett€rlingo Europas' von Snuler nd als letztes unal
modemstes, jedoch bezüglich der St'stematik :Luch am meisten
xnirefochtenes We* .,Dio Crcßschmetterlinge iler Erale" von
Soitz-

Ifit dem Aufl(oüInen der e'rtomologischen Rasseforschunii,
rlic zwar bereits gegen Ende des vorlgen Ja.hrhunderts ihre eßten
r\nfünge zü verzeichnen hatic, ihre volle Entwioklung iedoch erst
ii) dc JaIrcn nach dem eNtcn WelU ieg nahm, ergaben sioh
\ i , J , r u r r  z w l D g . l d I t l r  i i i r , l i "  B n " c h r n i b u n g  t r p u e r  F o r m e n  u n d


